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Piazza
Charmanter Organizer aus glattem 
Rindleder mit reizvollem Spiel der 
Materialien 
Formate: MINI 120mm x 90mm für 
75 E, POCKET 145mm x 110mm 
für 95 E sowie PERSONAL190mm x  
130 mm für 109 E

as zeichnet gute Ideen aus? Sie sind 
einfach, genial und zeitbeständig. 

Aus der fILOFAX Grundidee von 1921, Einla-
gen in einem Ringbuch zusammenzuhalten 
und jederzeit und ohne viel Aufwand aus-
zuwechseln und zu variieren, hat sich über 
die Jahre hinweg eine Welt aus trendigen 
Organizern und Accessoires entwickelt, in 
der perfekte Organisation auf hochwertigen 
Lifestyle trifft. Legt man auf dem Campus 
seinen fILOFAX Organizer auf den Tisch, so 
zeigt man stilvollen Geschmack und indi-
viduellen Lifestyle vom Feinsten. Ob Stadt-
pläne, Adressen, Telefonnummern, Notizen, 
Wegbeschreibungen, Prüfungstermine: 
alles Wissenswerte und Hilfreiche ist jeder-
zeit greifbar. Weitere Informationen unter 
www.filofax.de

MIT dEN NEuEN 
FILOFAX MOdELLEN 

bIST du bESTENS ORGANISIERT 
uNd STILECHT GESTyLT. 

Ein Kommilitone 

für alle Fälle. 

W

Botanic
Organizer mit 
blumigem druck 
in den Trendfarben 
pink und grün.  
Formate: POCKET 
145mm x 115mm 
für 35,00 E,
PERSONAL 
135mm x 190mm 
für 39 E

Gregor Schmied: Du bist einer der Gründer 
des Uniturms. Was ist der Uniturm genau? 
Alexander Reschke: 
Der Uniturm ist ein neues Studentenportal 
für die bequeme Prüfungsvorbereitung. Das 
heißt, bei uns helfen sich Studis gegenseitig. 

So eine Art virtuelle Lerngruppe?
Eine reale Lerngruppe im Internet, wo wir 
unsere Mitschriften austauschen und wo 
man sich gegenseitig hilft, wenn man mal 
etwas nicht verstanden hat.

Also ein Portal für Streber?
Nein, im Gegenteil! Nicht umsonst lautet 
unser Motto „Studium + Uniturm = mehr 
Freizeit“. Je schneller man sich mit dem 
Uniturm auf Prüfungen vorbereiten kann, 
umso mehr Zeit hat man für die wirklich 
angenehmen Dinge. Mit dem Uniturm soll 
das Studium einfacher werden und mehr 
Spaß machen.

Ihr sucht eine klare Abgrenzung zu ande-
ren Gruschelseiten? 
Wie schon angedeutet: Zum Studium gehört 
beides: neue Leute kennen lernen, flirten, 

weggehen aber auch Prüfungen bestehen, 
Hausarbeiten schreiben und Vorträge halten. 
Die großen sozialen Netzwerke decken sicher 
ganz gut den Freizeitbereich ab. Bei allem, 
was aber direkt das Studium betrifft, stand 
man bislang ziemlich allein da. Hier kommt 
nun der Uniturm als große Lerngruppe ins 
Spiel. Und dass wir damit nicht ganz falsch 
liegen, wissen wir schon seit ein paar Jahren.

Ihr seid gar kein neues Portal? 
Uniturm als deutschlandweites Portal ist 
neu. Unsere ersten Erfahrungen haben wir 
aber schon weit früher machen dürfen, als 
wir mit WiWi Leipzig ein kleines aber sehr 
erfolgreiches Studentenportal gründeten, das 
irgendwann so groß wurde, dass die lokale 
Ausrichtung keinen Sinn mehr machte. 

Wo seht ihr den Uniturm in fünf Jahren?
Alle Studenten sollen sich in Zukunft mit 
ihrem Uniturm auf ihre Prüfungen vorbe-
reiten können. Das funktioniert nach dem 
solidarischen Prinzip: Je mehr bei Uniturm 
mitmachen, sich also gegenseitig helfen, 
umso größer ist der Effekt für den einzelnen. 

Also nach dem Motto: „Gemeinsam sind 
wir stark“?
So ungefähr. Wobei... Nein, unser Motto lau-
tet: Einfach einleuchtend! Dabei wollen wir 
lieber bleiben. 

Das leuchtet ein. Danke für das Interview 
und viel Erfolg mit dem Uniturm!

Das 5-Minuten-interview
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